
Bebauungsplan „Tiergarten“: Stadt schafft Baurecht  
für Bau- und Gartenmarkt in Neuhof
Die Stadt Taunusstein steht kurz vor dem 
Abschluss des Bebauungsplanverfahrens 
„Tiergarten“ im Stadtteil Neuhof. Mit dem 
vorbereiteten Satzungsbeschluss soll das 
Planungsrecht für einen Bau- und Garten-

markt sowie ergänzende Gewerbeflächen 
geschaffen werden. Die endgültige Ent-
scheidung trifft die Stadtverordnetenver-
sammlung am 12. März 2026. „Mit dem 
Abschluss der Planung schaffen wir Bau-
recht für ein Projekt, das schon seit vielen 
Jahren diskutiert und angestrebt wurde: 
Einen neuen Baumarkt in Taunusstein-
Neuhof mit hervorragender verkehrlicher 
Anbindung in attraktiver Lage. Das stärkt 
Taunusstein als Gewerbestandort und ver-
bessert das Einzelhandelsangebot für die 
Taunussteinerinnen und Taunussteiner“, 
erklärt Bürgermeister Joachim Reimann. 
 

Bau- und Gartenmarkt mit  
ergänzenden Gewerbeflächen 

Im nordwestlichen Teil des rund 39.600 
Quadratmeter großen Plangebiets ist ein 

Sondergebiet für einen Bau- und Garten-
markt vorgesehen. In einem Ausschrei-
bungsverfahren erhielt die Firma Globus 
Baumarkt den Zuschlag. Geplant sind 
neben dem Markt Freiverkaufsflächen, 
eine Ausstellungsfläche sowie ein Gas-
tauschautomat. Die Verkaufsfläche be-
trägt insgesamt etwa 11.300 Quadrat- 
meter. 
Der Neubau soll im hinteren Grund-
stücksbereich entlang der B417 entstehen. 
Das Gebäude wird so ausgerichtet, dass 
der Eingangsbereich zur Landstraße zeigt 
und der Haupteingang für ankommende 
Kundinnen und Kunden gut sichtbar ist. 
Die Stellplätze sind vor dem Gebäude 
vorgesehen. 

|  EDITORIAL

Liebe Taunussteinerinnen  
und Taunussteiner, 
 
im Stadtteil Neuhof stehen in diesem 
Jahr wichtige Weichenstellungen an. 
Mit dem geplanten Satzungsbeschluss 
zum Bebauungsplan „Tiergarten“ 
schaffen wir nach vielen Jahren der 
Diskussionen und Anläufen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen 
für ein wichtiges Projekt: Einen Bau- 
und Gartenmarkt sowie ergänzende 
Gewerbeflächen. So besteht die Mög-
lichkeit, Taunusstein als Gewerbe-
standort weiter zu stärken und das An-
gebot vor Ort sinnvoll zu ergänzen. 
Davon profitieren nicht nur Neuhof, 
sondern viele Bürgerinnen und Bür-
ger aus dem gesamten Stadtgebiet. 
Parallel dazu beginnt im März der 
Bau des neuen Kreisverkehrs an der 
Kreuzung B 275 / L 3273. Die Maß-
nahme dient einer langfristig sicheren 
und leistungsfähigeren Verkehrsfüh-
rung. Auch diese Verbesserung ist 
nicht allein für Neuhof von Bedeu-
tung, sondern betrifft eine wichtige 
Verkehrsachse für ganz Taunusstein. 
Uns ist bewusst, dass die Bauzeit Ein-
schränkungen mit sich bringen wird. 
Ziel ist es, die Beeinträchtigungen so 
gering wie möglich zu halten und 
transparent über den jeweiligen Bau-
fortschritt zu informieren. 
Beide Vorhaben stehen für eine ge-
zielte Weiterentwicklung unserer Inf-
rastruktur und unseres Wirtschafts-
standorts. Sie sind Investitionen in die 
Zukunftsfähigkeit Taunussteins – mit 
Augenmaß und klarer Perspektive. 
Weitere Details zu beiden Projekten, 
zu Zeitplänen und Hintergründen fin-
den Sie in dieser Ausgabe. 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Grüße 
Joachim Reimann 
Bürgermeister der Stadt Taunusstein
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Die Stadtbücherei Taunusstein erwei-
tert ihr digitales Angebot um einen 
Chatbot im Online-Katalog. Das neue 
System mit dem Namen „Quiri“ rich-
tet sich insbesondere an junge Nutze-
rinnen und Nutzer und unterstützt sie 
bei der Suche nach Medien sowie beim 
Erwerb von Medienkompetenz. 
Entwickelt wurde der Chatbot in Zu-
sammenarbeit mit der Firma ASK. 

Quiri hilft bei der Recherche nach Bü-
chern, Filmen und weiteren Medien 
und beantwortet Fragen zum Bestand 
der Stadtbücherei. Das Angebot steht 
rund um die Uhr zur Verfügung. 
Der Chatbot ist in die Homepage der 
Stadtbücherei integriert und bewegt 
sich dort in einem geschützten Rah-
men. Eine klare Sprache, Visualisie-
rungen und eine Vorlesefunktion er-
leichtern die Nutzung. 
Digitale Anwendungen und KI-ge-
stützte Suchfunktionen prägen zuneh-
mend den Umgang mit Informationen. 
Mit dem neuen Angebot greift die 
Stadtbücherei diese Entwicklung auf 
und schafft einen zusätzlichen Zugang 
zu ihrem Medienbestand. Ziel ist es, 
insbesondere Kinder beim sicheren 
Umgang mit Informationen zu unter-
stützen und digitale Teilhabe zu för-
dern. 
Der Online-Katalog der Stadtbücherei 
mit dem integrierten Chatbot „Quiri“ 
ist unter www.taunusstein.de/stadtbü-
cherei abrufbar.  

Informationen zum beteiligten Unter-
nehmen ASK finden sich unter 
https://aboutsomethink.org/de/. 
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Kommunalwahl am 15. März: Wahllokale, 
Briefwahl und Fristen im Überblick
Am Sonntag, 15. März 2026, finden in 
ganz Hessen die Kommunalwahlen 
statt. In Taunusstein werden an diesem 
Tag die Stadtverordnetenversamm-
lung, die Ortsbeiräte der Stadtteile so-
wie der Kreistag des Rheingau-Tau-
nus-Kreises gewählt. Die Stadt infor-
miert über Ablauf, Fristen und wichti-
ge Hinweise zur Stimmabgabe. 
 

Wahlbenachrichtigung prüfen 
Seit Mitte Februar haben alle Wahlbe-
rechtigten ihre Wahlbenachrichtigung 
per Post erhalten. Sie enthält Angaben 
zum Wahlbezirk und zur Adresse des 
Wahllokals sowie Hinweise zur Bar-
rierefreiheit. Auf der Rückseite befin-
det sich zudem ein Antrag für die 
Briefwahl. 
Für die Stimmabgabe im Wahllokal ist 
die Wahlbenachrichtigung hilfreich, 
aber nicht zwingend erforderlich. Ein 
gültiger Personalausweis oder Reise-
pass mit Lichtbild genügt in der Regel. 
Über www.taunusstein.de/wahlen steht 
eine Wahllokalsuche zur Verfügung, 
die auch Auskunft über barrierefreie 
Wahlräume gibt. 
Wer bis Ende Februar keine Wahl- 
benachrichtigung erhalten hat, aber 
von seiner Wahlberechtigung ausgeht, 
sollte sich zeitnah an das Wahlamt 
wenden (E-Mail: wahlen@taunus-
stein.de, Telefon: 06128 241-500). 

 
Wer darf wählen? 

Wahlberechtigt ist, wer am Wahltag 
• mindestens 18 Jahre alt ist, 
•  seit mindestens sechs Wochen sei-

nen Hauptwohnsitz im jeweiligen 
Wahlbezirk hat, 

•  die deutsche Staatsangehörigkeit 
oder die eines anderen EU-Mitglied-
staates besitzt und 

•  im Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen gültigen Wahlschein 
vorlegt. 

 
Wahltag am 15. März 

Die Wahllokale sind am Sonntag, 15. 
März 2026, von 8 bis 18 Uhr geöffnet. 
Gewählt wird grundsätzlich in dem 
Wahllokal, in dessen Wählerverzeich-
nis die wahlberechtigte Person einge-
tragen ist. Vor Ort werden die jeweili-
gen Stimmzettel für Kreistag, Stadt-
verordnetenversammlung und gegebe-
nenfalls Ortsbeirat ausgegeben und in 
einer Wahlkabine ausgefüllt. 
Wahlscheine und Briefwahlunterlagen 
können am Wahltag nur bei plötzlicher 
Erkrankung und nur bis 15 Uhr ausge-
stellt werden. 
Die Wahlräume befinden sich über-
wiegend in öffentlichen Gebäuden wie 
Schulen oder Gemeindezentren. Ein 
Blick in die Wahlbenachrichtigung 
empfiehlt sich, da sich Wahlräume 
gegenüber früheren Wahlen geändert 
haben können. 
 

Briefwahl beantragen 
Wer am Wahltag nicht persönlich ins 
Wahllokal gehen kann oder möchte, 
kann einen Wahlschein mit Briefwahl-
unterlagen beantragen. Dies ist auf 
mehreren Wegen möglich: 
•  online über www.taunusstein.de/ 

briefwahl – bis spätestens Dienstag 
vor dem Wahltag, 11. März 2026, 

•  schriftlich über den Antrag auf der 
Rückseite der Wahlbenachrichti-
gung, 

•  per E-Mail an briefwahl@taunus-
stein.de oder postalisch an das 
Wahlamt, Aarstraße 150, 65232 
Taunusstein, 

• persönlich im Wahlbüro. 

 
Die Öffnungszeiten des Wahlbüros: 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 12 
Uhr (am Freitag, 13. März 2026, bis 
13 Uhr), zusätzlich montags von 13 
bis 17 Uhr sowie mittwochs von 14 
bis 18 Uhr. 
Mit den Briefwahlunterlagen werden 
die jeweiligen Stimmzettel, ein Wahl-
schein mit eidesstattlicher Versiche-
rung sowie die erforderlichen Um-
schläge übersandt. Der Wahlschein 
mit unterschriebener Versicherung an 
Eides statt ist bei einer Stimmabgabe 
im Wahllokal zwingend abzugeben. 

Die ausgefüllten Briefwahlunterlagen 
müssen spätestens am Wahltag, 15. 
März 2026, bis 18 Uhr beim Wahlamt 
eingegangen sein oder in den Haus-
briefkasten am Haupteingang einge-
worfen werden. Aufgrund möglicher 
Postlaufzeiten empfiehlt sich eine 
frühzeitige Rücksendung. Später ein-
gehende Wahlbriefe dürfen nicht be-
rücksichtigt werden. 
Wer mit Wahlschein in ein Wahllokal 
geht, kann an der Kreiswahl im ge-
samten Wahlkreis Rheingau-Taunus, 
an der Wahl der Stadtverordnetenver-
sammlung innerhalb des Stadtgebiets 
Taunusstein und an der Wahl des Orts-
beirats – ausschließlich im jeweiligen 
Ortsbezirk – teilnehmen. 
 

Auszählung und Feststellung  
des Ergebnisses 

Am Wahlabend ermittelt der Wahlvor-
stand zunächst ein Trendergebnis auf 
Grundlage der vergebenen Listen-
kreuze. Die Auszählung der kumulier-
ten und panaschierten Stimmen er-
folgt in der Woche vom 16. bis 20. 
März 2026 durch Mitarbeitende der 
Stadtverwaltung. Auch diese Auszäh-
lung ist öffentlich. 
Aufgrund des personellen Einsatzes 
kann es in den Tagen nach der Wahl 
zu einer eingeschränkten Erreichbar-
keit des Rathauses kommen. Der Ge-
meindewahlausschuss stellt das end-
gültige amtliche Wahlergebnis am 23. 
März 2026 in öffentlicher Sitzung 
fest. Anschließend wird das Ergebnis 
bekannt gemacht. 
Die Stadt Taunusstein ruft alle Wahl-
berechtigten dazu auf, von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen und 
die Zukunft ihrer Stadt und Region 
aktiv mitzugestalten.

Foto: Stadt Taunusstein

Chatbot „Quiri“ unterstützt junge Nutzer  
im Online-Katalog der Stadtbücherei

Die nächste Ausgabe der  
TAUNUSSTEINER 

STADTNACHRICHTEN
erscheint am 

4. April 2026.  
Redaktionsschluss  

ist am Dienstag,  
den 24. März 2026, 12 Uhr  

Anzeigenschluss  
ist am Mittwoch,  

den 25. März 2026, 12 Uhr  
Zustellreklamation: 

Mail: qs-logistik@vrm.de 
Telefon: 06131/48 4977

Grafik: Stadt Taunusstein
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An der Kreuzung Aarstraße (B 275) / 
Landesstraße 3273 im Stadtteil Neuhof 
entsteht ein neuer Kreisverkehr. Seitens 
des beauftragten Bauunternehmens 
wurde – vorbehaltlich finaler Abstim-
mungen – ein Baubeginn Mitte März in 
Aussicht gestellt. Bereits Anfang März 
beginnen vorbereitende Arbeiten. Die 
Gesamtmaßnahme soll nach derzeiti-
ger Planung bis Ende 2026 abgeschlos-
sen sein. 
Der Magistrat hatte zuvor die Vergabe 
der Bauleistungen beschlossen. Die 
Umsetzung erfolgt in fünf Bauab-
schnitten. 
 

Vorarbeiten ab Anfang März 
Zu den vorbereitenden Maßnahmen 
zählen Rückschnittarbeiten sowie 
punktuelle Fahrbahnausbesserungen 
auf der vorgesehenen Umleitungsstre-
cke. Nach aktuellem Stand sind dabei 
nur geringfügige Auswirkungen auf 
den Verkehrsfluss zu erwarten. Mit 
dem Rhein-Main-Verkehrsverbund 
(RTV) steht die Stadt im engen Aus-
tausch. Über mögliche Anpassungen 
betroffener Fahrpläne informiert der 
Verkehrsverbund gesondert. 
 

Verkehrsführung während  
der Bauzeit 

In den ersten vier Bauphasen, die sich 
über das Jahr 2026 erstrecken, bleibt 
die Aarstraße (B 275) durchgehend be-
fahrbar. Der Verkehr wird wechselsei-
tig einspurig per Ampelschaltung ge-
führt. Dadurch kann es zu Wartezeiten 
kommen. 
Die Verbindung von der B 275 auf die 
Landesstraße 3273 in Richtung Engen-
hahn beziehungsweise „Auf dem klei-
nen Feld“ ist in dieser Zeit als Ein-

bahnstraße nutzbar. In der Gegenrich-
tung ist die Zufahrt nicht möglich. An-
wohnerinnen und Anwohner sowie 
Anlieger aus dem Bereich „Auf dem 
Feld“ werden gebeten, die ausgeschil-
derte Umleitungsstrecke über Engen-
hahn und Eschenhahn zu nutzen. 
Die fünfte Bauphase ist für das vierte 
Quartal 2026 vorgesehen und umfasst 
den Asphalteinbau. Diese Arbeiten 
dauern voraussichtlich rund zwei Wo-
chen. In diesem Zeitraum ist eine Voll-
sperrung des Kreuzungsbereichs B 
275 / L 3273 erforderlich. Der Verkehr 
wird großräumig über die B 275 (Aar-
straße), die Limburger Straße und die 
B 417 umgeleitet und anschließend 
wieder auf die B 275 geführt. 
Die Verkehrsführung wird jeweils an 
den Baufortschritt angepasst. Entspre-
chende Beschilderungen werden ein-
gerichtet. Der konkrete Zeitplan hängt 
unter anderem von der Witterung und 
vom Bauablauf ab. 
 

Hintergrund der Maßnahme 
Mit dem Bau des Kreisverkehrs soll 
der Verkehr an der bestehenden Kreu-
zung langfristig sicherer und leistungs-
fähiger abgewickelt werden. Parallel 
dazu erneuert der Wasserbeschaffungs-
verband Rheingau-Taunus eine im 
Baufeld verlaufende Wasserleitung. 
Beide Maßnahmen werden im Rah-
men der Straßenbauarbeiten koordi-
niert umgesetzt. 
Auftraggeberin ist die Stadt Taunus-
stein. Die Kosten tragen die Stadt Tau-
nusstein und der Wasserbeschaffungs-
verband Rheingau-Taunus gemeinsam. 
Grundlage ist eine im Jahr 2023 ge-
schlossene Verwaltungsvereinbarung 
mit Hessen Mobil.

Neuer Kreisverkehr in Neuhof:  
Bau startet im März

Fortsetzung von Seite 1. 
 
In der südöstlichen Spitze des Areals 
stehen zusätzlich rund 8.100 Quadrat-
meter für kleinere Gewerbe- und 
Dienstleistungsbetriebe zur Verfügung. 
Diese Grundstücke befinden sich in 
Privateigentum und werden nicht durch 
die Stadt Taunusstein vermarktet. Der 
Geltungsbereich des Bebauungsplans 
umfasst ein dreieckiges Gebiet zwi-
schen B275, B417 und L3273. Im Ver-
lauf des Verfahrens wurde er erweitert, 
um zusätzliche Verkehrsflächen einzu-
beziehen und die Erschließung pla-
nungsrechtlich abzusichern. 
 

Neue Verkehrsführung  
mit Kreisverkehr 

Die Hauptzufahrt zum künftigen Markt 
soll über eine neue Kreisverkehrsanla-
ge am Knotenpunkt L3273/ Engenhah-
ner Weg erfolgen. Der Abschnitt der 
L3273 zwischen der Einmündung „Auf 
dem kleinen Feld“ und dem Knoten-
punkt B455/L3273 soll perspektivisch 
zur Ortsdurchfahrt umgebaut werden. 
Dadurch werden direkte Zufahrten zu 
den Gewerbegrundstücken ermöglicht. 
Zudem kann die zulässige Höchstge-
schwindigkeit in diesem Bereich redu-
ziert werden, da es sich künftig um eine 
innerörtliche Strecke handelt. 

Ausgleich durch Entwicklung  
von Waldflächen 

Mit der Bebauung sind Eingriffe in 
Natur und Landschaft verbunden, die 
einen naturschutzrechtlichen Aus-
gleich erfordern. Die Stadt plant, die-
sen durch die Stilllegung eigener 
Waldflächen bei Watzhahn zu erbrin-
gen. Dort sollen Teilbereiche dauerhaft 
aus der forstwirtschaftlichen Nutzung 
genommen werden. Eine Holzentnah-
me findet dann nicht mehr statt, sodass 
sich der Wald langfristig ohne wirt-
schaftliche Nutzung entwickeln kann. 
Diese natürliche Entwicklung erhöht 
den ökologischen Wert der Flächen 
und dient dem Ausgleich der Eingriffe 
durch das Baugebiet „Tiergarten“. 
 

Weiteres Vorgehen 
Mit dem Satzungsbeschluss wird das 
Bauleitplanverfahren abgeschlossen. 
Nach Inkrafttreten des Bebauungs-
plans kann die weitere Entwicklung 
durch die Eigentümer der Grundstücke 
beginnen. Vor einer Bebauung müssen 
die jeweiligen Grundstückseigentümer 
einen Bauantrag bei der Bauaufsichts-
behörde stellen. Erst nach Genehmi-
gung können die Bauarbeiten starten. 
Da es sich nicht um städtische Bauvor-
haben handelt, hat die Stadt keinen 
Einfluss auf den konkreten Zeitplan.

Foto: Stadt Taunusstein

Fotos: Stadt Taunusstein
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Die Osterferien stehen vor der Tür. Vor 
einer geplanten Reise ins Ausland 
empfiehlt die Stadt Taunusstein, früh-
zeitig die Gültigkeit von Reisepass 
oder Personalausweis zu überprüfen. 
So lassen sich unnötige Verzögerun-
gen oder Reisehindernisse vermeiden. 
Für die Beantragung eines neuen Aus-
weisdokumentes ist ein Termin im 
Bürgerbüro erforderlich. Dieser kann 
online unter www.taunusstein.de/ter-
min gebucht werden. Ohne Internetzu-
gang ist eine Terminvereinbarung wei-
terhin telefonisch unter 06128/241-0 
möglich. Für die Ausstellung eines 
neuen Personalausweises sollte eine 
Bearbeitungszeit von etwa zwei Wo-
chen eingeplant werden, für einen Rei-
sepass bis zu vier Wochen. 
 

Kinderreisepass abgeschafft –  
Dokumente prüfen 

Der Kinderreisepass wurde zum 1. Ja-
nuar 2024 abgeschafft. Bereits ausge-
stellte Kinderreisepässe behalten bis 
zum jeweiligen Ablaufdatum ihre Gül-
tigkeit, können jedoch nicht mehr ver-
längert werden. Für Reisen mit Kin-
dern sollte daher rechtzeitig geprüft 
werden, ob ein Personalausweis oder 
ein Reisepass benötigt wird. Das Kind 
muss bei der Antragstellung persön-
lich anwesend sein. 
Das Passfoto muss den aktuellen bio-
metrischen Vorgaben entsprechen. 
Das Kind muss eindeutig erkennbar 
sein. Insbesondere bei Säuglingen und 
Kleinkindern ist auf eine geeignete 
Aufnahme zu achten. Hat sich das 
Aussehen des Kindes deutlich verän-
dert, ist gegebenenfalls ein neues Aus-
weisdokument erforderlich. 
 

Erforderliche Unterlagen 
Für die Beantragung eines Ausweisdo-
kuments werden folgende Unterlagen 
benötigt: 

•  bisheriger Personalausweis oder 
Reisepass (falls vorhanden) 

•  bei Erstbeantragung: Geburtsurkunde 
•  bei Minderjährigen: persönliches 

Erscheinen mit gesetzlicher Vertre-
tung oder bevollmächtigter Begleit-
person einschließlich schriftlicher 
Vollmacht sowie Ausweiskopien zur 
Unterschriftenprüfung 

 
Passbilder nur noch digital 

Papierbasierte Passbilder werden nicht 
mehr angenommen. Im Bürgerbüro 
Taunusstein steht eine Fotobox zur 
Verfügung, in der biometrische Pass-
bilder direkt vor Ort digital erstellt 
werden können. Die Kosten betragen 
6 Euro, unabhängig von der Anzahl 
der beantragten Dokumente. 

Alternativ können digitale Passbilder 
bei zertifizierten Unternehmen, etwa 
Fotografen oder Drogeriemärkten, er-
stellt werden. In diesem Fall erhalten 
Antragstellende einen QR-Code, der 
bei der Antragstellung im Bürgerbüro 
vorgelegt wird. 
Für Babys und Kleinkinder empfiehlt 
sich die Anfertigung der Passfotos 
durch einen professionellen Fotogra-
fen, um die Einhaltung der biometri-
schen Anforderungen sicherzustellen. 

 
Gebühren im Überblick 

•  Reisepass ab 24 Jahren: 70,00 Euro 
•  Reisepass unter 24 Jahren: 37,50 

Euro 
•  Personalausweis ab 24 Jahren: 46,00 

Euro 

•  Personalausweis unter 24 Jahren: 
27,60 Euro 

 
Einreisebestimmungen beachten 

Einige Länder, darunter auch Großbri-
tannien, verlangen zusätzlich eine 
elektronische Einreisegenehmigung 
(ETA). Über die jeweils aktuellen Ein-
reisebestimmungen informiert das 
Auswärtige Amt unter www.auswaer-
tiges-amt.de. 
Wer eine Reise plant, sollte daher aus-
reichend Vorlaufzeit einplanen und die 
notwendigen Unterlagen rechtzeitig 
beantragen. 

Rechtzeitig vor den Osterferien: 
Ausweisdokumente prüfen

Weltfrauentag in der Stadtbücherei 
Vortrag über Eleanor Roosevelt
Anlässlich des Weltfrauentages laden 
die Stadtbücherei und das Gleichstel-
lungsbüro der Stadt Taunusstein zu 
einem Vortrag über Eleanor Roosevelt 
ein: Am Montag, 9. März, von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr in der Stadtbücherei. 
Der Eintritt ist frei, eine vorherige An-
meldung ist nicht erforderlich.  
Dorothée Grütering, Expertin auf dem 
Gebiet der Literatur, wird die Besu-
cherinnen und Besucher durch das 
Leben und Werk der ehemaligen First 
Lady führen. Unter dem Titel „ Elea-
nor Roosevelt – das soziale Gewissen 
Amerikas“ wird Grütering über Roo-
sevelts Engagement für Menschen-
rechte sprechen und warum sie ein 
Vorbild für viele mächtige Frauen der 
Welt ist. Welche Gedanken, Werte und 
Taten Roosevelts Lebenswerk be-
stimmten, soll der Vortrag auf unter-

haltsame Weise darstellen. Für Erfri-
schungen und einen kleinen Imbiss ist 
gesorgt. Darüber hinaus wird die 
Buchhandlung Libera während der 
Veranstaltung einen Büchertisch zum 
Thema präsentieren. Interessierte ha-
ben so die Möglichkeit, sich direkt 
mit passender Lektüre einzudecken. 
Der Weltfrauentag, der als Initiative 
sozialistischer Organisationen vor 
dem Ersten Weltkrieg entstand, bleibt 
ein wichtiger Anlass, um die Errun-
genschaften von Frauen zu würdigen 
und den Kampf für Gleichberech- 
tigung und Emanzipation fortzuset-
zen. 
Für Rückfragen steht das Team der 
Stadtbücherei unter der Telefonnum-
mer 06128/3827 oder per E-Mail 
unter buecherei@taunusstein.de ger-
ne zur Verfügung. 

Foto: Stadt Taunusstein

Wir kaufen Wohnmobi le +
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160
www.wm-aw.de Fa.

Dorothée Grütering Foto: Dorothée Grütering
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Brut- und Setzzeit 
beginnt am 1. März – 
Rücksicht schützt 
Wildtiere

Am 1. März hat die gesetzlich geregel-
te Brut- und Setzzeit begonnen. Bis 
zum 30. September steht der Schutz 
heimischer Wildtiere und ihrer Le-
bensstätten besonders im Fokus. Die 
Stadt Taunusstein weist auf die gelten-
den Regelungen hin und bittet um  
besondere Rücksichtnahme in Feld, 
Wald und Flur. 
Viele Vogelarten starten jetzt mit dem 
Nestbau in Hecken, Sträuchern und 
Bäumen. Auch Rehe, Feldhasen und 
weitere Wildtiere ziehen im Frühjahr 
ihren Nachwuchs auf. Störungen kön-
nen dazu führen, dass Elterntiere ihre 
Jungen nicht weiter versorgen. Vor al-
lem am Boden brütende Vogelarten re-
agieren empfindlich auf Beunruhigun-
gen. 
 

Hunde während der Brut- und  
Setzzeit anleinen 

Hundebesitzerinnen und Hundebesit-
zer werden gebeten, ihre Tiere in die-
ser sensiblen Zeit an der Leine zu füh-
ren. Bereits kurzes Aufscheuchen kann 
dazu führen, dass Nester aufgegeben 
werden oder Jungtiere geschwächt zu-
rückbleiben. 
 
Hundekot ordnungsgemäß entsorgen 
Hundekot ist über die vorhandenen 
Abfallbehälter zu entsorgen. Kostenlo-
se Beutel stehen an vielen Standorten 

im Stadtgebiet zur Verfügung. Verun-
reinigungen auf Gehwegen, Wiesen 
oder landwirtschaftlich genutzten Flä-
chen beeinträchtigen nicht nur das 
Ortsbild, sondern auch die Nutzung 
der Flächen. Verstöße können als Ord-
nungswidrigkeit geahndet werden. 
 

Hecken- und Gehölzschnitt  
gesetzlich eingeschränkt 

Zum Schutz brütender Vögel ist es 
nach § 39 des Bundesnaturschutzge-
setzes in der Zeit vom 1. März bis 30. 
September grundsätzlich verboten, 
Hecken, Gebüsche oder Bäume abzu-
schneiden, auf den Stock zu setzen 
oder zu beseitigen. Zulässig sind in 
diesem Zeitraum lediglich schonende 
Form- und Pflegeschnitte, sofern sich 
keine Nester in den Gehölzen befin-
den. Werden brütende Vögel festge-
stellt, sind die Arbeiten umgehend ein-
zustellen. 
Die Einhaltung dieser Regelungen 
trägt dazu bei, die heimische Tierwelt 
zu schützen und natürliche Lebensräu-
me im Stadtgebiet zu erhalten. Rück-
sichtnahme im Alltag leistet hierzu 
einen wichtigen Beitrag.

Foto: Daniel – stock.adobe.com Stefan
Wortmann

Bestattungen

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Telefon 06128 - 93 73 93

Telefon: 06128/86989 · Fax: 06128/86793 · Silberbachstraße 7
www.elektro-meffert.de

Investieren Sie jetzt in eine zukunftsweisende
Heiztechnik. Wärmepumpen sind umweltfreundlich
und arbeiten ausgesprochen effizient. Sie entlasten
damit langfristig auch Ihren Geldbeutel.

Wir wissen, wie‘s geht.

Alle Informationen unter:
www.eswe-versorgung.de/waerme
oder unter energieberatung@eswe.com

Mit uns zur umwelt-
freundlichen Wärmepumpe

Beratung

aus 1. Hand:

- im EEC

- auf unserer

Website
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Rohrbrüche können unerwartet auf-
treten und sowohl die öffentliche 
Wasserversorgung als auch private 
Grundstücke betreffen. Die Stadtwer-
ke Taunusstein informieren daher 
über den Ablauf im Schadensfall, über 
Zuständigkeiten sowie über Kostenre-
gelungen und Vorsorgemöglichkeiten. 
Ein Rohrbruch liegt vor, wenn eine 
Wasserleitung beschädigt wird und 
Wasser austritt. In vielen Fällen bleibt 
ein Schaden zunächst unbemerkt, et-
wa wenn Wasser im Erdreich versi-
ckert. Mögliche Ursachen sind unter 
anderem Materialermüdung, starke 
Temperaturwechsel, Bodenbewegun-
gen oder Korrosion. 

Kosten und Versicherung  
frühzeitig klären 

Bei Rohrbrüchen an Hausanschluss-
leitungen tragen die Hauseigentüme-
rinnen und Hauseigentümer die tat-
sächlich entstehenden Kosten gemäß 
der Wasserversorgungssatzung der 
Stadt Taunusstein. Dazu zählen unter 
anderem Aufwendungen für Tiefbau-
arbeiten, Material und Arbeitszeit. 
Die Abrechnung erfolgt über einen 
Kostenbescheid der Stadtwerke. 
In vielen Fällen können Versicherun-
gen diese Kosten übernehmen. Es 
wird empfohlen, den bestehenden 
Versicherungsschutz zu prüfen und 
darauf zu achten, dass dieser den ge-

samten Hausanschluss – von der 
Hauptleitung zum Wasserzähler – ab-
deckt. In der Praxis zeigt sich immer 
wieder, dass Versicherungen Schäden 
nur bis zur Grundstücksgrenze über-
nehmen, während Kosten für Leitun-
gen auf dem privaten Grundstück 
nicht oder nur teilweise abgesichert 
sind. Eine frühzeitige Klärung mit 
dem Versicherungsanbieter kann im 
Schadensfall helfen, finanzielle Be-
lastungen zu vermeiden. 
 

Früherkennung und Ortung 
Die Wasserversorgung der Stadtwer-
ke Taunusstein wird rund um die Uhr 
überwacht. Über ein zentrales Leit-
system lassen sich Unregelmäßigkei-
ten wie ungewöhnlich hoher Wasser-
verbrauch frühzeitig erkennen. Ergän-
zend kommen akustische Messverfah-
ren zum Einsatz, um Schadstellen 
möglichst genau zu lokalisieren und 
unnötige Erdarbeiten zu vermeiden. 
 

Ablauf der Reparatur 
Nach der Ortung wird die beschädig-
te Leitung freigelegt. Je nach Lage 
und Tiefe der Leitung kann es dabei 
zu Verkehrsbeeinträchtigungen kom-
men. Vor Ort entscheiden die Fach-
kräfte über die geeignete Reparatur-
methode – von der Anbringung einer 
Rohrbruchschelle über den Austausch 
einzelner Leitungsabschnitte bis hin 
zur Erneuerung der gesamten Lei-
tung. Jeder Schadensfall wird indivi-
duell bewertet. 
Nach Abschluss der Arbeiten wird die 
Leitung wieder in Betrieb genommen, 
auf Dichtigkeit geprüft und gespült. 
Kurzzeitige Trübungen des Trinkwas-
sers können auftreten, sind gesund-
heitlich unbedenklich und lassen sich 

in der Regel durch kurzes Laufenlas-
sen des Wassers beheben. 
 

Weitere Informationen in der 
Rohrbruchbroschüre 

Ausführliche Informationen zu Zu-
ständigkeiten, typischen Abläufen, 
Kostenfragen und Vorsorgemöglich-
keiten sind in der Rohrbruchbroschü-
re der Stadtwerke Taunusstein zusam-
mengefasst. Diese ist auf der Internet-
seite der Stadtwerke unter www.stadt-
werke-taunusstein.de/rohrbruch ab-
rufbar (auch unter dieser Meldung als 
Download). Im Falle eines konkreten 
Rohrbruchs werden die Inhalte zu-
sätzlich vor Ort erläutert und die Bro-
schüre zur Verfügung gestellt. 
 

Kontakt bei Störungsfällen 
Bei Störungen im Wasserversorgungs-
netz sind die Stadtwerke Taunusstein 
ganzjährig rund um die Uhr erreichbar 
– auch an Sonn- und Feiertagen. 
 
Störungsnummern 
Wasserversorgung: 
Telefon 0171 467 61 60 
Telefon 0171 467 33 94 
 
Weitere Informationen stehen auf der 
Internetseite der Stadtwerke Taunus-
stein zur Verfügung. 
 

Foto: Stadt Taunusstein

ROHRBRUCH:   
Stadtwerke Taunusstein  
informieren über  
Vorsorge, Kosten,  
und Zuständigkeiten



7

M
Ä

R
Z

 2
02

6
A

U
S 

D
E

M
 R

A
T

H
A

U
S

Die Stadt Taunusstein bietet im Stadt-
teil Orlen ein bebautes Grundstück in 
der Mittelgasse 40 zum Verkauf an. 
Die Vergabe erfolgt im Rahmen eines 
Bieterverfahrens gegen Höchstgebot 
und unter festgelegten Auflagen. 
Grundlage für die mögliche Bebau-
ung ist der rechtskräftige Bebauungs-
plan „Am Breithardter Weg“. Dieser 
sieht eine Bebauung mit Einzel-, Rei-
hen-, Doppel- oder Mehrfamilienhäu-
sern mit zwei bis drei Vollgeschossen 
vor. Das Grundstück eröffnet damit 
unterschiedliche Entwicklungsmög-
lichkeiten im Wohnungsbau. 
Das ausführliche Exposé sowie die 
Bewerbungsunterlagen stehen auf der 
Internetseite der Stadt Taunusstein 
unter www.taunusstein.de/grundstue-
cke zum Download bereit. Dort sind 
auch die verbindlichen Auflagen und 
Bedingungen für den Ankauf aufge-
führt. 
Interessierte werden gebeten, den 
dem Exposé beigefügten Bewer-
bungsantrag vollständig ausgefüllt 
und mit sämtlichen geforderten Anla-
gen einzureichen. Das Höchstgebot 
ist im Antrag anzugeben. Die Unter-
lagen sind in einem verschlossenen 
roten Umschlag bis spätestens Diens-
tag, 31. März 2026, 12.00 Uhr, im 
Rathaus der Stadt Taunusstein, Fach-

bereich 2, Abteilung Gebäudema-
nagement/Grundstücksgeschäfte, 1. 
Obergeschoss, Raum 132, einzurei-
chen. 
Später eingehende Bewerbungen kön-
nen nicht berücksichtigt werden. 
Nach Prüfung und Auswertung der 

eingegangenen Unterlagen folgen ge-
gebenenfalls weitere Abstimmungs-
gespräche. 
Weitere Auskünfte erteilt die Stadt 
Taunusstein, Fachbereich 2, Abteilung 
Gebäudemanagement/Grundstücksge-
schäfte, Aarstraße 150, 65232 Taunus-

stein-Hahn. Ansprechpartnerin ist Ka-
rin von Zalewski, Telefon 06128 241-
331, E-Mail karin.von-zalewski@tau-
nusstein.de. 
Die endgültige Entscheidung über den 
Verkauf des Grundstücks treffen die 
zuständigen städtischen Gremien.

Bebautes Grundstück in Taunusstein-Orlen  
im Bieterverfahren ausgeschrieben

Wo geht Wärme an Gebäuden verloren 
– und welche Möglichkeiten gibt es, 
den Energieverbrauch zu senken? Mit 
diesen Fragen befassten sich rund 40 
Bürgerinnen und Bürger Anfang Febru-
ar bei einer Veranstaltung im Klima-
quartier Bleidenstadt Süd. Ein virtuel-
ler Wärmebildspaziergang machte typi-
sche Schwachstellen sichtbar und zeig-
te auf, welche Ansätze für eine energe-
tische Sanierung in Betracht kommen. 
Nach einleitenden Worten durch Bür-
germeister Joachim Reimann erläuter-
te ein ortsansässiger Energieberater die 
Grundlagen der Thermografie. Er er-
klärte, wie Wärmebilder entstehen, 
welche Informationen sie liefern und 
welche Rückschlüsse sich daraus für 
Wohngebäude ziehen lassen. Im an-
schließenden virtuellen Wärmebildspa-
ziergang arbeiteten die Teilnehmenden 
mit anonymisierten Wärmebildern aus 
dem Arbeitsalltag des Energieberaters. 
Gemeinsam analysierten sie, an wel-
chen Stellen Gebäude Wärme verlie-
ren, wie die Aufnahmen fachgerecht zu 
interpretieren sind und welche Maß-
nahmen sich daraus ableiten lassen. Im 
Nachgang wurden Wärmebilder aus 
dem Quartier selbst erstellt. 
Die Veranstaltung vermittelte praxis-
nahe Einblicke in typische Energiever-
luste und machte deutlich, welche 
Handlungsmöglichkeiten Eigentüme-
rinnen und Eigentümer haben. Das 
Klimaquartier Bleidenstadt Süd leistet 

damit einen Beitrag zur Information 
und Sensibilisierung im Bereich ener-
getischer Sanierung. 
 

Zum Projekt Klimaquartier 
Das Klimaquartier Bleidenstadt Süd ist 
ein städtebaulich-energetisches Pro-
jekt der Stadt Taunusstein. Ziel ist es, 
konkrete Maßnahmen für Klimaschutz 
und Klimaanpassung im Quartier zu 

entwickeln und umzusetzen. Dabei be-
zieht die Stadt private Haushalte, den 
öffentlichen Raum und die Verwaltung 
ein, um ganzheitliche Lösungen zu er-
arbeiten. 
Das Projekt ist Teil des Förderpro-
gramms „Klimaquartiere“ des Hessi-
schen Umweltministeriums und der 
LandesEnergieAgentur Hessen (LEA). 
Das Programm unterstützt Kommunen 

dabei, bestehende Wohngebiete nach-
haltig weiterzuentwickeln. 
Zum Auftakt des Projekts fand im Sep-
tember vergangenen Jahres eine Bür-
gerveranstaltung statt, bei der mehr als 
70 Ideen und Anregungen gesammelt 
wurden. Sie bilden die Grundlage für 
die weiteren Schritte im Quartier. 
Mehr unter www.taunusstein.de/kli-
maquartier. 

Virtueller Wärmebildspaziergang  
im Klimaquartier

Foto: Stadt Taunusstein

Foto: Stadt Taunusstein



Malzeit: Ausmalbilder für Jung und Alt
In jeder Ausgabe der Taunussteiner 
Stadtnachrichten erscheint auf der 
Sonderseite „Malzeit” ein neues Aus-
malbild. Wer zehn ausgemalte Bilder 
sammelt und im Rathaus abgibt oder 
per Post einsendet, erhält als kleines 

Dankeschön ein Mal-Set. Die zehn 
ausgemalten Bilder sollten dabei ge-
bündelt in einen Umschlag gelegt und 
an folgende Adresse gesendet wer-
den: „Stadt Taunusstein / z.Hd. Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit / Aar-

straße 150 / 65232 Taunusstein“. Die 
eigene Adresse muss dabei klar lesbar 
sein. Gleiches gilt für die Abgabe im 
Bürgerbüro. Nach Sichtung wird das 
Mal-Set im Nachgang postalisch an 
die angegebene Adresse versendet.

In dieser Ausgabe wird das Taunus-
steiner Freibad befüllt und für den Sai-
sonstart vorbereitet. Die Redaktion 
wünscht viel Spaß beim Ausmalen!

Grafik: Stadt Taunusstein
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Anfang Februar besuchten Kin-
der der städtischen Kita Hirsch-
graben in Hahn im Rahmen 
ihres Vorschulprogramms das 
Museum Reinhard Ernst in 
Wiesbaden. Der Besuch ver-
band das Kennenlernen moder-
ner Kunst mit eigenen prakti-
schen Gestaltungsaufgaben. 
Im Museum wurden die Kinder 
von einer Museumspädagogin 
begleitet, die ausgewählte Ex-
ponate altersgerecht vorstellte. 
Im Anschluss arbeiteten die 
Vorschulkinder selbst kreativ: 
Eine praktische Aufgabe wid-
mete sich der Farbgestaltung, 
eine weitere dem Formen  
kleiner Skulpturen.  
 
Zum Abschluss gestalteten die 
Kinder im Farblabor des Mu-
seums digitale, expressionis-
tisch inspirierte Kunstwerke. 

Pädagogischer Rahmen  
des Besuchs 

 
Die Kita Hirschgraben ist eine 
städtische Kindertageseinrich-
tung, die besonderen Wert auf 
frühkindliche Bildung und eine 
gezielte Vorbereitung auf den 
Übergang in die Grundschule 
legt. Das Vorschulprogramm 
setzt dabei bewusst auf Lernan-
gebote außerhalb der Kita, um 
neue Erfahrungsräume zu eröff-
nen und Neugier sowie Aus-
drucksfähigkeit zu fördern. 
Das Museum Reinhard Ernst ist 
ein Kunstmuseum mit dem 
Schwerpunkt auf internationaler 
abstrakter Kunst des 20. und 21. 
Jahrhunderts. Neben den Aus-
stellungen bietet das Museum 
auch Führungen und Vermitt-
lungsformate für unterschiedli-
che Altersgruppen an. 

Kinder der Kita 
Hirschgraben 
besuchen Museum 
Reinhard Ernst

Foto: Stadt Taunusstein
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65232 Taunusstein-Hahn • Aarstr. 135 • Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

www.spielwaren-schauss.de
porzellan@w-schauss.de

Kinderkostüme
in großer Auswahl

65232 Taunusstein-Hahn • Aarstr. 135 • Tel.: 0 61 28 / 92 72 12Taunusstein-Hahn, Aarstr. 135
Tel.: 0 61 28 / 92 72 12
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Galli-Mitspieltheater
Sa., 07.03.2026, 11:00 – 13:00 Uhr
Familienzentrum MüZe Taunusstein	
„Galli Theater Wiesbaden 
Scheidertalstraße 27, 65232 Taunusstein“
Eine Schauspielerin oder ein Schauspieler 
spielt und erzählt ein Märchen und schlüpft 
in die verschiedenen Rollen und bezieht das 
Publikum mit ein, so dass auch die Kinder im 
Märchen mitspielen können. 06128 23554

Spielzeug- & Kleiderbörse der  
Bürgerstiftung
Sa., 07.03.2026, 13:00 – 15:00 Uhr
Sport und Jugendzentrum Taunusstein, 
Bürgerstiftung Taunusstein, Stephanstra-
ße 4, 65232 Taunusstein
Spielzeug- & Börse der Bürgerstiftung Tau-
nusstein. 0170 9485853

Vorzimmergeschichten – Ein Lieder- 
abend mit Ohrwurmgarantie
So., 08.03.2026, 16:00 – 18:00 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach,	
Salon-Theater Taunusstein, Zur Schiller-
eiche 9, 65232 Taunusstein
Vorzimmergeschichten lässt das Publikum an 
den kleinen und großen Dramen vierer Frau-
en teilhaben, die unterschiedlicher nicht sein 
könnten. 0170 7012626

Fit im Kopf – Schritt für Schritt
Mo., 09. 03.2026, 09:30 – 11:00 Uhr
TSV Vereinsheim, Röderweg, TSV Blei-
denstadt, TSV Vereinsheim, Röderweg, 
Bleidenstadt
Gedächtnis lässt sich trainieren wie ein Mus-
kel. In diesem Gedächtnistraining stehen 
praktische Übungen, neue Denkwege und 
jede Menge Motivation im Mittelpunkt. Ob 
zur geistigen Auffrischung, zur Vorbeugung 
oder einfach aus Neugier. 0173 8347705

Weltfrauentag in der Stadtbücherei 
– Vortrag über Eleanor Roosevelt
Mo., 09.03.2026, 16:00 – 17:30 Uhr
Stadtbücherei, Stadtbücherei,  
Aarstrasse 96, 65232 Taunusstein“
Anlässlich des Weltfrauentages laden die 
Stadtbücherei und die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Taunusstein zu einem Vortrag 
über Eleanor Roosevelt ein. Der Eintritt ist 
frei, eine vorherige Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 06128 6058700

Offene Malwerkstatt –  
Acryl-Aquarell-Mischtechniken 
(Collagen)
Mo., 09.03.2026, 17:15 – 19:30 Uhr
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V.
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V., rea-
tives Malen mit Anleitung. 06128 927739

Ausstellung der Malgruppen des 
Seniorenkulturkreises Taunusstein
Mi., 11.03.2026
Seniorenzentrum Lessingstraße, Senioren-
kulturkreis Taunusstein, Christian Gasch, 
Taunusstraße 34 a, 65232 Taunusstein
Himmelsphänomen „Wolken“. Die Malgrup-
pen des Senioren-Kulturkreises Taunusstein 
haben eine neue Ausstellung zu dem Thema 
„Wolken“ erarbeitet. Ca. 50 zumeist in Öl-
malerei gehaltene Bilder werden ab 11. März 
2026 für mehrere Wochen im Seniorenzent-
rum Taunusstein, Lessingstr. zu sehen sein.
06128 945361

Klassiker der Filmkunst:  
Eine romantische Komödie mit 
Satire und Gesellschaftskritik
Mi., 11.03.2026, 15:00 – 17:30hr
Bürgerhaus Taunus, Magistrat der  
Stadt Taunusstein, Aarstraße 150,  
65232 Taunusstein
Der einfache Angestellte C. Baxter vermie-
tet seine Junggesellenwohnung zeitweise an 
Führungskräfte seiner Firma, damit diese 
dort ihre Affairen ausleben können. Die Situ-
ation wir schwierig, als Baxter sich verliebt, 
diese Frau aber eine Beziehung zu seinem 
verheirateten Chef unterhält. 06128 241-231

Neugriechisch für Anfänger:innen
Mi., 11.03.2026, 18:00 – 19:30 Uhr
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V., 
Erich-Kästner-Straße 5
Neugriechisch lernen mit Spaß in einer 
Kleingruppe! 06128 06128927739

Wochenmarkt in Hahn
Do., 12.03.2026, 14:00 – 18:00 Uhr
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche 
Marktgilde e.V.
Auf dem Wochenmarkt in Hahn finden Kun-
den viele regionale, hochwertige Produkte, 
die einen Besuch lohnenswert machen. Mit 
einem Einkauf auf dem heimischen Wochen-
markt tut man sich selbst etwas Gutes und 
unterstützt gleichzeitig die Region.

Kleidertauschbörse
Fr., 13.03.2026, 19:00 – 21:00 Uhr
Familienzentrum MüZe Taunusstein	
Familienzentrum MüZe Taunusstein e.V., 
Scheidertalstraße 27, 65232 Taunusstein
Im MüZe Taunusstein heißt es am Freitag, 
13. März 2026: Klamotten raus – neue Lieb-
lingsstücke rein! 06128 23554

Open Stage im Koop.- Jugend- 
zentrum
Fr., 13.03.2026, 19:00 – 23:00 Uhr
Koop. Jugendzentrum, Pestalozzistraße 
1c, Hahn

Du machst Musik? Oder hast einfach Bock 
auf gute Vibes und nette Leute? Dann komm 
zur Open Stage für Jugendliche! ab 14 Jah-
ren, Eintritt frei. 06128 6058720

Novembergesicht – 2 Takte im 
Taunus
Fr., 13.03.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, 
Zur Schillereiche 9, 65232 Taunusstein“
Diese fiktive Geschichte spielt 1847 im heu-
tigen Taunussteiner Ortsteil Neuhof.	
0170 7012626

Biertasting im Familienzentrum 
MüZe
Sa., 14.03.2026, 17:00 – 19:00 Uhr
Familienzentrum MüZe Taunusstein, 
Christian Depré, Scheidertalstraße 27, 
65232 Taunusstein#
Der Braumeister Christian Depré lädt zu ei-
ner genussvollen Entdeckungsreise durch die 
vielfältige Welt des Bieres ein.
0151 28721020

GIRLS just wanna HAVE FUN
Sa., 14.03.2026, 19:00 – 21:00 Uhr
Silberbachhalle, Canta Wehen e.V.,  
Platter Straße 77, 65232 Taunusstein
CantaMiss veranstaltet am 14.03.2026 um 
19.00 Uhr (Einlass 18.30) ein Konzert in 
Begleitung von Jazz Erst Recht in der Silber-
bachhalle, Wehen.Für Bewirtung wird ge-
sorgt. 0171 2024058

35 .Weinprobe der Kerbegesellschaft 
Neuhof 1988 e.V.
Sa., 14.03.2026, 19:00 – 23:00 Uhr
Aartalhalle Ziegelhüttetnweg 7,  
Kerbegesellschaft Neuhof 1988 e.V. 
Siemendstraße 2 a, 65232 Taunusstein
Es werden Weine vom Weingut Nöth, In-
gelheim, verkostet. Karten im Vorverkauf: 
Tel. 0159/0106-4629 zu 15,00 €, Restkarten 
16.00 € an der Abendkasse. 06128 72758

i Giocosi – musikalischer Abend
Sa., 14.03.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach,  
Salon-Theater Taunusstein, Zur Schiller-
eiche 9, 5232 Taunusstein“	
Freuen Sie sich auf einen Abend voller Über-
raschungen, Emotionen und lebendiger mu-
sikalischer Geschichten – präsentiert von 
Künstler*innen, die den Namen i Giocosi 
(„die Verspielten“) mit jedem Ton zum Leben 
erwecken. 0170 7012626

Fit im Kopf – Schritt für Schritt
Mo., 16.03.2026, 09:30 – 11:00 Uhr
TSV Vereinsheim, Röderweg, TSV Blei-
denstadt, TSV Vereinsheim, Röderweg, 
Bleidenstadt
Gedächtnis lässt sich trainieren wie ein Mus-
kel. In diesem Gedächtnistraining stehen 
praktische Übungen, neue Denkwege und 
jede Menge Motivation im Mittelpunkt. Ob 
zur geistigen Auffrischung, zur Vorbeugung 
oder einfach aus Neugier. 0173 8347705

Offene Malwerkstatt – Acryl-Aqua-
rell-Mischtechniken (Collagen)
Mo., 16.03.2026, 17:15 – 19:30 Uhr
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V. 
Kreatives Malen mit Anleitung.
06128 927739

Gramenz and Parker and friend - 
the way like dreamers do
Di., 17.03.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein, Hambach, 
Salon-Theater Taunusstein, Zur Schiller-
eiche 9, 65232 Taunusstein
Das Quartett rund um Gramenz & Parker 
bringt eigene englischsprachige Songs auf 
die Bühne, die sich durch stilistische Vielfalt 
und musikalische Tiefe auszeichnen.	
0170 7012626

Neugriechisch für Anfänger:innen
Mi., 18.03.2026, 18:00 – 19:30 Uhr
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V.,
Erich Kästner-Straße 5
Neugriechisch lernen mit Spaß in einer 
Kleingruppe! 06128 06128927739

Wochenmarkt in Hahn
Do., 19.03.2026, 14:00 - 18:00 Uhr
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche 
Marktgilde e.V.
Auf dem Wochenmarkt in Hahn finden Kun-
den viele regionale, hochwertige Produkte, 
die einen Besuch lohnenswert machen. Mit 
einem Einkauf auf dem heimischen Wochen-
markt tut man sich selbst etwas Gutes und 
unterstützt gleichzeitig die Region.

Offene Sprechstunde in der Wohn- 
und Technikberatungsstelle
Do., 19.03.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Leitstelle Älterwerden	, Stadt Taunusstein, 
Leitstelle Älterwerden, Aarstraße 150, 
65232 Taunusstein
Die Wohn- und Technikberatungsstelle be-
findet sich in den Räumen der Leitstelle 
Älterwerden und kann jeden 3. Donnerstag 
im Monat ohne Anmeldung besucht werden. 
Technische Hilfsmittel können vor Ort ange-
schaut und ausprobiert werden. Individuelle 
Beratungen sind möglich! 06128 241-230

Offenes Ohr im Quartier – 
Offene Sprechstunde der Gemeinde-
pflegerin
Do., 19.03.2026, 14:30 – 16:30 Uhr
Leitstelle Älterwerden, Stadt Taunustein, 
Aarstraße 150, 65232 Taunustein
Jeden dritten Donnerstag bietet die neue Ge-
meindepflegerin in der offenen Sprechstunde 
ein offenes Ohr zu Themen wie Pflege, Ge-
sundheit, Versorgung und Unterstützungs-
möglichkeiten. Das Angebot ist kostenfrei, 
trägerneutral und vertraulich. Offen für alle!	
06128 241-232

Café Alte Post
Fr., 20.03.2026, 14:00 – 16:00 Uhr
Café Alte Post, Tagesstruktur  
„Am Hopfengarten“, Regionale Diakonie 
Wiesbaden Rheingau-Taunus,  
Aarstraße 44, 65232 Taunusstein
Das Café Alte Post lädt alle Interessierten 
auf Spendenbasis zum geselligen Beisam-
mensein und Austausch bei Kaffee/Tee und 
selbstgebackenem Kuchen in der Tages-
struktur „Am Hopfengarten“ der Regionalen 
Diakonie Wiesbaden Rheingau-Taunus in 
Taunusstein ein. 06124 7082-155

Mandolinenkonzert im Café  
Alte Post
Fr., 20.03.2026, 15:30 – 17:00 Uhr
Café Alte Post, Tagesstruktur
„Am Hopfengarten“, Regionale Diakonie 
Wiesbaden Rheingau-Taunus,  
Aarstraße 44, 65232 Taunusstein
Der Mandolinist, Dirigent und Konzert-
meister Luis Antonio Stamm präsentiert mit 
einem abwechslungsreichen Programm die 
Vielseitigkeit seines Instruments im Rahmen 
des Café Alte Post. 06124 7082-155

U11-Heimspieltag Floorball
Sa., 21.03.2026
Aartalhalle, SV Taunusstein-Neuhof Abt. 
Spaß-Spiel-Sport/Floorball, 
Idsteiner Straße 43a, 65232 Taunusstein
Alle Interessierte sind zum U11-Floorball-
heimspieltag in die Aartalhalle Neuhof ein-
geladen. Der Eintritt ist frei. Für Verpflegung 
mit Kaffee, Kuchen und anderen Getränken 
und Speisen ist gesorgt. 06128 951094

Fit im Kopf – Schritt für Schritt
Mo., 23.03.2026, 09:30 – 11:00 Uhr
TSV Vereinsheim, Röderweg, TSV Blei-
denstadt
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Gedächtnis lässt sich trainieren wie ein Mus-
kel. In diesem Gedächtnistraining stehen 
praktische Übungen, neue Denkwege und 
jede Menge Motivation im Mittelpunkt. Ob 
zur geistigen Auffrischung, zur Vorbeugung 
oder einfach aus Neugier. 0173 8347705

Die Bürgerstiftung zu Gast bei: 
Stadtwerke Taunusstein – Wasser-
versorgung
Mo., 23.03.2026, 15:45 – 17:15 Uhr
(Wasserbehälter Stadtwerke) Treffpunkt: 
Schutzhütte Dieling, oberhalb Lessing-
straße, Bürgerstiftung Taunusstein, 
Kleiststraße 8
Woher bekommt Taunusstein sein Wasser? 
Diese Frage will die Bürgerstiftung Taunus-
stein sich und interessierten Bürgern durch 
die Stadtwerke Taunusstein, Wasserversor-
gung, beantworten lassen. Dazu werden sich 
alle Interessierten an und in einem Hochbe-
hälter der Stadt treffen. Anmeldung erforder-
lich! 0155 60122006

Offene Malwerkstatt –  
Acryl-Aquarell-Mischtechniken 
(Collagen)
Mo., 23.03.2026, 17:15 – 19:30 Uhr
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V.	
Kreatives Malen mit Anleitung.
06128 927739

Shakespeares sämtliche Werke, 
leicht gekürzt – Komödie von a. 
Long, D. Singer und J. Winfield
Mo., 23.03.2026, 19:30 – 21:30 Uhr
Salon-Theater Taunusstein,
Salon-Theater gGmbH, c/o Klaus-Dieter 
Köhler, Rüdesheimer Straße 5b.,
65197 Wiesbaden
Drei Erz-Komödianten versuchen das Un-
fassbare: In gerade mal hundert Minuten wol-
len sie die Essenz von Shakespeares sämtli-
chen Werken vermitteln! +49  1707012626

Die Bürgerstiftung zu Gast bei: 
Stadtwerke Taunusstein – Wasser-
versorgung
Di., 24.03.2026, 15:45 – 17:15 Uhr
(Wasserbehälter Stadtwerke) Treffpunkt: 
Schutzhütte Dieling, oberhalb Lessing-
straße, Bürgerstiftung Taunusstein 
Kleiststraße 8
Woher bekommt Taunusstein sein Wasser? 
Diese Frage will die Bürgerstiftung Taunus-

stein sich und interessierten Bürgern durch 

die Stadtwerke Taunusstein, Wasserversor-

gung, beantworten lassen. Dazu werden sich 

alle Interessierten an und in einem Hochbe-

hälter der Stadt treffen. Anmeldung erforder-

lich! 0155 60122006

Gedächtnistraining – Fit im Kopf in 
jedem Alter
Mi., 25.03.2026, 14:00 – 15:30 Uhr
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V.
Spielerisches Gehirntraining – nicht nur für 

Senior:innen. 06128 927739

Lesung mit Maja Nielsen aus ihrem 
Buch „Das falsche Leben“ in der 
IGS Obere Aar, Mensa
Mi., 25.03.2026, 14:30 – 16:00 Uhr
IGS Obere Aar, Mensa, Pestalozzi- 
straße 3, Bürgerstiftung Taunusstein, 
Kleiststraße 8, 65232 Taunusstein
Packende Lesung einer wahren Geschichte 

für Schüler und Erwachsene inkl. Zeitzeu-

gengespräch mit Thomas Raufeisen, dessen 

Geschichte in dem Buch “Das falsche Leben” 

erzählt wird; Ein DDR-Spion, lockt seine Fa-

milie unter falschem Vorwand aus dem Wes-

ten in die DDR. Voranmeldung: Buchhand-

lung Libera. 0155 60122006

1. öffentliche Sitzung des Runden 
Tisches Bürgerwald
Mi., 25.03.2026, 18:00 Uhr
Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal 
Aarstraße 138, 65232 Taunusstein-Hahn
Runder Tisch Bürgerwald	

	

Neugriechisch für Anfänger:innen
Mi., 25.03.2026, 18:00 – 19:30 Uhr
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V., 
Erich Kästner-Straße 5
Neugriechisch lernen mit Spaß in einer 

Kleingruppe! 06128 06128927739

Wochenmarkt in Hahn	
Do., 26.03.2026, 14:00 – 18:00 Uhr
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche 
Marktgilde e.V.
Auf dem Wochenmarkt in Hahn finden Kun-

den viele regionale, hochwertige Produkte, 

die einen Besuch lohnenswert machen. Mit 

einem Einkauf auf dem heimischen Wochen-

markt tut man sich selbst etwas Gutes und 

unterstützt gleichzeitig die Region.

Repair Café
Do., 26.03.2026, 16:00 – 19:00 Uhr
Koop, Jugendzentrum, Pestalozzi- 
straße 1c, Nachbarschaftshilfe  
Taunusstein e.V., Mainzer Allee 38,  
65232 Taunusstein
Reparieren statt wegwerfen. 06128 740-123

Kulinarische Kochreise nach  
Afghanistan – Kochtreff der 
Bürgerstiftung für Alle, die gerne 
kochen !
Sa., 28.03.2026, 14:00 – 18:00 Uhr
IGS Obere Aar, Schulküche, Bürgerstif-
tung Taunusstein, Kleiststraße 8
Am 28.3. startet unsere internationale Küche 

mit dem Land Afghanistan. Es ist ein orien-

talisches Fest für die Sinne. Die afghanische 

Küche enthält alle wichtigen Nährstoffe für 

eine gesunde und ausgewogene Mahlzeit. 

Treffpunkt: Schulküche IGS Obere Aar. An-

meldung erforderlich!	 0155 60122006

Fit im Kopf – Schritt für Schritt
Mo., 30.03.2026, 09:30 – 11:00 Uhr
TSV Vereinsheim, Röderweg,  
TSV Bleidenstadt, TSV Vereinsheim, 
Röderweg, Bleidenstadt
Gedächtnis lässt sich trainieren wie ein Mus-

kel. In diesem Gedächtnistraining stehen 

praktische Übungen, neue Denkwege und 

jede Menge Motivation im Mittelpunkt. Ob 

zur geistigen Auffrischung, zur Vorbeugung 

oder einfach aus Neugier. 0173 8347705

Fußballferiencamps in der 1. Woche 
der Osterferien von der SV Wehen 
Wiesbaden Fußballschule
Mo., 30.03.2026 – Do., 02.04.2026, 
10:00 – 16:00 Uhr
65232 Taunusstein, SV Wehen Wiesbaden
Oster-Action für Fußballkids.

06128 8748323

Offene Malwerkstatt – 
Acryl-Aquarell-Mischtechniken 
(Collagen)
Mo., 30.03.2026, 17:15 – 19:30 Uhr
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V.,	
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V.
Kreatives Malen mit Anleitung. 

06128 927739

Gedächtnistraining – Fit im Kopf  
in jedem Alter
Mi., 01.04.2026, 14:00 – 15:30 Uhr
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V.,	
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V.
Spielerisches Gehirntraining – nicht nur für 
Senior:innen. 06128 927739

Wochenmarkt in Hahn
Do., 02.04.2026, 14:00 – 18:00 Uhr
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche 
Marktgilde e.V.
Auf dem Wochenmarkt in Hahn finden Kun-
den viele regionale, hochwertige Produkte, 
die einen Besuch lohnenswert machen. Mit 
einem Einkauf auf dem heimischen Wochen-
markt tut man sich selbst etwas Gutes und 
unterstützt gleichzeitig die Region.

Ostereierschießen der Aarfalken
Sa., 04.04.2026, 11:00 – 17:00 Uhr
Auf dem Halberg, Schützenverein  
Aarfalke Taunusstein-Wehen  
1952 e.V., Marienbader Str.aße 10,  
65232 Taunusstein
Ostereierschiessen für Jedermann/frau. 
06128 84394

Fußballferiencamps in der 2. Woche 
der Osterferien von der SV Wehen 
Wiesbaden Fußballschule
Di., 07.04.2026 – Fr., 10.04.2026,  
10:00 – 16:00 Uhr
65232 Taunusstein, SV Wehen Wiesbaden
Oster-Action für Fußballkids.
06128 8748323

Gedächtnistraining – Fit im Kopf in 
jedem Alter
Mi., 08.04.2026, 14:00 – 15:30 Uhr
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V.,	
Volkshochschule Rheingau-Taunus e.V.
Spielerisches Gehirntraining – nicht nur für 
Senior:innen. 06128 927739

Wochenmarkt in Hahn
Do., 09.04.2026, 14:00 – 18:00 Uhr
Dr. Peter Nikolaus-Platz, Deutsche 
Marktgilde e.V.
Auf dem Wochenmarkt in Hahn finden Kun-
den viele regionale, hochwertige Produkte, 
die einen Besuch lohnenswert machen. Mit 
einem Einkauf auf dem heimischen Wochen-
markt tut man sich selbst etwas Gutes und 
unterstützt gleichzeitig die Region.	
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Grafik: Brad Pict – 
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Auch ohne Hang reichlich Sonne im Keller
Mit Schächten und Co. den Lagerraum gegen einen Wohnraum eintauschen 
– diese Fensterlösungen leiten reichlich Tageslicht ins Untergeschoss

(red). Früher war ein kühles und feuch-
tes Untergeschoss als Lagerplatz für 
Kartoffeln gefragt. Heute mögen es 
Baufamilien lieber auf allen Etagen 
wohnlich, wie Bernd Hetzer von der 
Gütegemeinschaft Fertigkeller (GÜF) 
erklärt: „Mehr als neun von zehn Kel-
lern werden heute mindestens anteilig 
als Wohnraum konzipiert. Zur Wohn-
lichkeit trägt dabei besonders das ein-
fallende Tageslicht bei, das durch cle-
vere Fensterlösungen den Weg ins Sou-
terrain findet.“ 
Ein moderner Fertigkeller beispiels-
weise kann mit individuellem Grund-
riss und den gewünschten Lösungen 
für Frischluft und Tageslicht geplant 
werden. Zudem werden die Wohnräu-
me im Untergeschoss effektiv wärme-
gedämmt, sodass ein angenehmes 
Wohnklima entsteht. Die Deckenhöhe 
wird in einem Wohnkeller auf ein kom-
fortables Maß angehoben. „Ob 
Arbeitszimmer, Kinderzimmer oder 
Wellness-Oase – die Möglichkeiten, 
den Keller zu bewohnen, sind vielfäl-
tig und entlasten gleichzeitig die obe-
ren Stockwerke“, so Bernd Hetzer.    

Während bei einem Gebäude in Hang-
lage reichlich Sonnenstrahlen über 
Fenster auf der Talseite ins Hausinnere 
gelangen können, bedarf es bei einem 
Keller, der rundherum unter der Erd-
oberfläche liegt, anderer Lösungen. 
Möglich ist dann zum Beispiel ein 
Lichthof mit Terrasse oder mit einem 
Blumenbeet. Eine moderne Möglich-
keit ist auch ein sogenannter „Licht-
fluter“, der noch mehr Licht von oben 
in den Raum einfallen lässt, und der 
zum Lüften wahlweise auch per Smart-
phone-App geöffnet werden kann.  
Ziemlich neu ist zudem die Lösung 
„SafeLight“ eines GÜF-Unterneh-
mens: Hierbei ragt der Keller über die 
Außenwand des Erdgeschosses hinaus, 
sodass über den Glasboden „Safe-
Light“, der sich beispielsweise im Be-
reich der Terrasse integrieren lässt, das 
Sonnenlicht ungehindert von oben in 
den Keller einfallen kann. Direkt unter 

dem Lichtdurchlass entsteht im Keller 
Platz, der sich etwa für einen Essplatz 
oder eine Wohnzimmerecke anbietet.  
„Auch ein Lichtband, das innen knapp 
unter der Kellerdecke und außen auf 
Höhe der Grasnarbe verläuft, lässt Ta-
geslicht herein und je nach Wahl des 
Fenstertyps abgestandene Luft he-
raus“, so der Fachmann.  
Eine eher klassische Lösung für die na-
türliche Beleuchtung des untersten 
Stockwerks sind Lichtschächte. Diese 
können in ihrer Größe variieren und 
entsprechend mehr oder weniger Licht 
ins Hausinnere befördern. Wichtig sei 
bei allen Ausstattungsvarianten des 
Kellers, gibt Bernd Hetzer zu beden-
ken, dass deren fachmännische Pla-
nung und Installation durch einen Spe-
zialisten ausgeführt werden sollte, da-
mit die ordnungsgemäße Statik, Däm-
mung und weitere Anforderungen an 
das Untergeschoss gegeben bleiben. 

Lichtfluter (links) und Fenster mit Lichthof (rechts) können den Weg für Son-
nenstrahlen in den Keller frei machen und das Haus auf diese Weise um einen 
Wohnraum erweitern.  Foto: GÜF/Kampa/Knecht Keller/Michael Christian Peters
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Wir beraten Sie gerne!

LIFESTYLE
AM FENSTER
Schöner Wohnen mit Sonne

Teba® Waben

aktur für Sicht- und Sonnensc

Wabenplissee
Heizkostenersparnis
bis zu 51%

l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH
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ETechnik, Wohnen, Pflege: 
Leitstelle Älterwerden erweitert 
Beratungsangebot
Die Leitstelle Älterwerden der Stadt 
Taunusstein erweitert ihr Beratungs-
angebot um zwei neue offene Sprech-
stunden. Ziel ist es, ältere Menschen, 
pflegende Angehörige sowie alle In-
teressierten frühzeitig zu informieren, 
damit Unterstützungsbedarfe recht-
zeitig erkannt und passende Angebo-
te genutzt werden können. Die 
Sprechstunden finden stets am dritten 
Donnerstag eines Monats zwischen 
14:30 Uhr und 16:30 Uhr statt, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 
Offene Sprechstunde in der Wohn- 

und Technikberatungsstelle 
Mit der offenen Sprechstunde in der 
Wohn- und Technikberatungsstelle 
schafft die Stadt einen niedrigschwel-
ligen Zugang zu Informationen rund 
um technische und digitale Hilfsmit-
tel. Diese können dazu beitragen, den 
Alltag zu Hause zu erleichtern, Bar-
rieren abzubauen und die Selbststän-
digkeit möglichst lange zu erhalten – 
insbesondere bei körperlichen oder 
kognitiven Einschränkungen. 
 
In der Ausstellung werden unter-
schiedliche Lösungen vorgestellt, von 
einfachen Alltagshilfen bis hin zu di-
gitalen Assistenzsystemen. Die Bera-
tung erfolgt durch die Wohnberaterin-
nen und Wohnberater der Stadt.  
Ergänzend stehen ein Digital-Lotse 
sowie die Gemeindepflegerin für  
Fragen und erste Orientierung zur 
Verfügung. Das Angebot dient nicht 
nur der Information, sondern auch  

dazu, Berührungsängste abzubauen 
und neue Unterstützungsformen ken-
nenzulernen. 
 

„Offenes Ohr im Quartier“ –  
offene Sprechstunde der Gemeinde-

pflegerin 
Ergänzend dazu startet die offene 
Sprechstunde der Gemeindepflegerin 
der Stadt Taunusstein. Sie bietet 
Raum für Gespräche und erste Ein-
schätzungen zu Themen rund um 
Pflege, Gesundheit, Unterstützungs-
möglichkeiten sowie zu bestehenden 
Angeboten in Taunusstein. 
 
Das Angebot richtet sich insbesonde-
re an ältere Menschen, pflegende An-
gehörige und alle, die sich orientieren 
oder klären möchten, welche Unter-
stützung sinnvoll sein kann. Die Be-
ratung ist kostenfrei, vertraulich und 
trägerneutral. Die Gemeindepflegerin 
ist seit wenigen Wochen für die Stadt 
Taunusstein tätig und ergänzt mit der 
offenen Sprechstunde die bestehen-
den Beratungs- und Unterstützungs-
strukturen vor Ort. 
 
Beide Sprechstunden finden in der 
Leitstelle Älterwerden, Aarstraße 150 
in Hahn, statt. Weitere Informationen 
sind telefonisch unter 06128-241-228 
oder per E-Mail an leitstelle-aelter-
werden@taunusstein.de erhältlich. 
 
Hinweise zur Gemeindepflege sind 
zudem unter www.taunusstein.de/ge-
meindepflege zu finden. 

Foto: Stadt Taunusstein

Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

Ambulanter Pflegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der
Grund- und Behandlungspflege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pflegepartner in Taunusstein



„Was du heute kannst besorgen, das 
verschiebe nicht auf morgen!“ 

Wir alle kennen dieses Sprichwort, und 
viele berührt es etwas unangenehm, 
weil man sich von ihm ermahnt fühlt, 
Lästiges nicht aufzuschieben, sondern 
möglichst gleich zu erledigen. Das 
Sprichwort hat auch sicher sei-nen fes-
ten Sitz im Leben da, wo es gilt Faulpel-
zen, Trägen und Unentschlossenen Bei-
ne zu machen. 
Man kann es aber auch noch anders ver-
stehen. „Was du heute kannst besorgen, 
das verschiebe nicht auf morgen!“ Das 
heißt doch auch: Carpe diem, nutze den 
Tag! Sag nicht: Der heutige Tag ist egal, 
erst morgen wird es schön. Sage nicht: 
Die Woche ist nur grau und trist; bloß 
das Wochenende bringt Spaß. Sage 
nicht: Das ganze Jahr ist geprägt von 
Mühsal und Arbeit; nur die paar Wochen 
Urlaub sind lebenswert. Sage nicht: Wir 
warten, bis die Kinder aus dem Haus 
sind oder gar, bis wir in Rente sind, um 
es uns schön zu machen.  
Auch wenn es Sinn macht, auf Ziele 
hinzuleben und sich auch mal dafür 
krumm zu legen, vergiss nie, aus je-dem 
Tag etwas Wertvolles für dich zu ma-
chen, denn jeder Tag ist ein Geschenk 
Gottes. Es gilt ihn zu nutzen für ein 
sinnerfülltes Leben. 
Imke Goerlitz, Pfarrerin   
 

Erlebnisreise der Pfarrei ins  
mystische Indien 

Im November 2026 bietet die katholi-
sche Pfarrei Heilige Familie Untertau-
nus etwas ganz Besonderes an: Eine 15-
tägige Erlebnisreise mit mehreren Sta-
tionen durch Indien. Der indische Pater 
der Gemeinde, Pater Gino, begleitet die 
Reise. Wenn Sie Interesse haben, mel-
den Sie sich einfach im zentralen Pfarr-
büro unter 06124/72370. 
 

Frühschichten in der Fastenzeit  
in Bleidenstadt 

In der Fastenzeit finden wieder medita-
tive Frühschichten mit anschließendem 
Frühstück am Kirchort St. Ferruti-us, 
Bleidenstadt im Kommunikationszent-
rum satt. Im März finden die Früh-
schichten wie folgt statt: Der Beginn ist 
um 6 Uhr am 4., 11., 18. und 25. März 
und am 1. April. 
 

Kneipe, Frisör und Tattoo-Studio – 
Kirche unterwegs in Taunusstein  

Nachdem es in Bleidenstadt und Seit-
zenhahn schon seit vielen Jahren prak-
tiziert wurde, feiern die evangeli-schen 
Kirchengemeinden in Taunusstein in 
diesem Jahr erstmalig gemeinsam die 
Passionsandachten an ver-schiedenen 
Orten in der Stadt. Bei „Kirche unter-
wegs“ gehen die Pfarrerinnen und Pfar-
rer unter anderem in ein Tattoo-Studio 
und in einen Pferdestall. Warum die An-
dachten nicht wie früher in der Kirche 
stattfinden, erklärt Pfarrein Ingrid 
Wächter: „Es kommen weniger Men-
schen zu uns. Also gehen wir dahin, wo 
die Leute sind.“ Pfar-rer Ralf Goerlitz 
ergänzt: „Die Geschichten aus der Bibel 
haben viel zu tun mit dem Leben der 
Menschen. Des-halb finden die Andach-
ten auch im Talk-Format statt.“  
Die Andachten finden immer donners-
tags um 18 Uhr statt. Alle Informatio-
nen finden sich auf www.friedensge-
meinde-obere-aar.de.   

Programm: 5. März – „Allzeit bereit!“ 
Christian Albers im Gespräch mit den 
Heliand-Pfadfindern Wehen. Na-tur-
denkmal Bettelsmannbaum, Erlenmey-
erstraße (am Friedwald) in Wehen. // 12. 
März – Ein gutes Gespür: Ingrid 
Wächter im Gespräch mit Reitlehrerin 
Martha Presber. Reitstall Presber, Plat-
ter Str. 19, Wehen. // 19. März – Gestylt 
durchs Leben: Ingrid Wächter im Ge-
spräch mit den Friseur*innen Tina und 
Nils Mucke. Fri-seursalon „Mucke und 
Mähne“, Aarstr. 141, Hahn. // 26. März 
– Schmerz und Mut: Ralf Goerlitz im 
Gespräch mit Tätowierer Vasiljevs Ha-
rolds. Tattoo-Studio „Hermana“, Mühl-
feldstr. 31, Hahn. 
 

Weltgebetstag in Bleidenstadt 
In diesem Jahr findet der Weltgebetstag 
am 6. März statt und kommt aus Nige-
ria, dem bevölkerungsreichsten Land 
Afrikas und trägt den Titel „Kommt! 
Bringt eure Last“. Der ökumenische 
Gottesdienst wird um 18 Uhr in St. Fer-
rutius gefeiert. Anschließend findet ein 
Imbiss mit landestypischen Spezialitä-
ten statt. 
 

Weltgebetstag in Hahn 
In diesem Jahr führt uns der Weltgebets-
tag nach Afrika, in die Wiege der 
Menschheit, und zwar nach Nigeria. 
Auch in Hahn wird der WGT unter dem 
Titel „Kommt, bringt eure Last!“ am 6. 
März um 18 Uhr im ev. Gemein-dehaus 
Hahn, Mühlfeldstraße 28, gefeiert.  
 

Gottesdienst Peter Zwo  
in Bleidenstadt 

Der nächste alternative Gottesdienst im 
Peter Zwo – Format beschäftigt sich mit 
der wichtigsten Person des Christen-
tums: Jesus. Das Team vom Peter Zwo 
(diesmal ohne Pfarrer Christian Albers, 
der gerade auf Konfi-Freizeit ist) prä-
sentiert ganz unterschiedliche Facetten 
des Mannes aus Nazareth und versucht 
nicht nur, eine Antwort auf die Frage zu 
finden, wer Jesus damals war, sondern 
auch, wer Jesus heute für uns sein kann. 
Herz-liche Einladung am 8. März um 
18 Uhr in St. Peter auf dem Berg. 
 

Café-Ferry in Bleidenstadt 
Wie an jedem 2. Dienstag im Monat 
treffen sich nette Leute in der Ferrutius-
Stube im Pfarrzentrum Bleidenstadt zu 
guten Gesprächen, Geselligkeit, Blech-
kuchen, Kaffee und Tee. Der nächste 
Termin ist am 10. März zwischen 15 
und 16.30 Uhr. Damit genug Kuchen 
gebacken wird, wird um eine vorherige 
Anmeldung bei: Gerlinde Meyer, Tel. 
06128/6095767 gebeten. 
 

Bibelgesprächsabend in Wehen 
Pastoralreferent Dr. Michael Graf lädt 
ab März zu einem monatlichen Bibelge-
sprächsabend nach Wehen ein. Unter 
dem Titel „Fokus Evangelium“ soll je-
weils ein aktuelles Sonntagsevangelium 
im Mittelpunkt stehen, erklärt werden 
und verschiedene Auslegungsperspekti-
ven beleuchtet werden. Der erste Termin 
ist am Dienstag, den 10. März von 19–
20 Uhr in Herz Mariae, Wehen. 

 
Mittwochstreff der Seniorinnen  

und Senioren in Wehen 
Am Mittwoch den 11. März sind alle 
Seniorinnen und Senioren herzlich ein-

geladen um 15 Uhr zum gemütlichen 
Beisammensein und einem Gedanken-
austausch zum Thema „Zeit“ mit Brigi-
da Leisering. Am 25. März gibt es ein 
weiteres Treffen um 15 Uhr zu Kaffee 
und Kuchen ein. Ein Thema steht hier 
noch nicht fest. 
 

Nach dem Krippenspiel ist  
vor dem Osterspiel 

Nach der großen Freude am Krippen-
spiel geht es weiter: Wir laden herzlich 
zum Osterspiel ein! Gemeinsam möch-
ten wir die Ostergeschichte in spieleri-
scher Weise entdecken und im Rahmen 
eines Familiengottesdiens-tes (Oster-
montag, 6. April um 10 Uhr) lebendig 
werden lassen. Eingeladen sind alle 
Kinder im Alter von 5 bis 13 Jahren, die 
Lust haben zu spielen und Teil einer 
fröhlichen Gemeinschaft zu sein – ganz 
gleich, ob sie schon einmal mitgemacht 
haben oder neu dabei sind. Die Proben 
finden statt am 12. März, 26. März so-
wie am Kar-samstag, jeweils um 16 Uhr 
im ev. Gemeindehaus.  
Wir freuen uns auf viele begeisterte 
Kinder und auf ein schönes gemeinsa-
mes Erlebnis rund um die Osterbot-
schaft! Info/Anmeldung: Pfarrer Chris-
tian Albers. 
 

Volksliedersingen in Bleidenstadt 
Am Samstag, 14. März um 20 Uhr sind 
alle in die Ferrutius-Stube in Bleidens-
tadt zum gemeinsamen Singen eingela-
den. Die musikalische Leitung hat Josef 
Grolig mit seinem Akkordeon. Für 
Speis und Trank ist ab 19 Uhr gesorgt. 
 

Familiengottesdienst in Hahn 
Am Samstag, den 14. März um 18 Uhr 
wird im Kirchort St. Johannes Nepomuk 
in Hahn wieder eine Wort-Gottes-Feier 
als Familiengottesdienst zum Thema 
Fastenzeit gefeiert. Alle Besucherinnen 
und Besucher sind herzlich eingeladen. 
 
Familiengottesdienst in Bleidenstadt 

Am 15. März findet der nächste Fami-
liengottesdienst statt. Der familien-
freundliche Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Stehcafé ist ein herzliches An-
gebot für alle Generationen. Das Steh-
café bietet Raum, um neue Leute ken-
nenzulernen und Gemeinschaft zu pfle-
gen. 
 

Taunussteiner Sonntagskonzerte – 
Kammermusik im Dialog  

Konzert am Sonntag, 15. März, 16:30 
Uhr in der ev. Kirche St. Peter auf dem 
Berg. Miteinander Kammermusik mit 
Preisträgerinnen und Preisträger der 
Jungen Streicherakademie Mainz. En-
gagement und Motivation, Spielfreu-de 
und Leidenschaft gepaart mit Lust am 
Können: Mit einer Vielzahl preisgekrön-
ter Talente beweist die Junge Streicher-
akademie Mainz was in der musikali-
schen Nachwuchsförderung alles mög-
lich ist. 
Die Junge Streicherakademie hat die 
musikalische Früh-, Begabten- und 
Hochbegabtenförderung von Kindern 
über Jugendliche bis hin zu Studenten 
zum Ziel. Motiviert eifern Kinder und 
Jugendliche neuen Herausforderun-gen 
im wöchentlichen Einzel- und Gruppen-
unterricht entgegen. Viele von ihnen le-
gen hierbei den Grundstock für eine bei-
spiellose Karriere. Prof. Annette Seyf-

ried, die Initiatorin und Leiterin der Jun-
gen Streicherakademie Mainz, bietet 
ihren Schülern einzigartige Ausbil-
dungsmöglichkeiten. Immer wieder ver-
wirklicht die junge Strei-cherakademie 
eindrucksvolle Projekte mit etablierten 
Profimusikern, Professoren, Musikhäu-
sern und Theater. Seien Sie herzlich 
willkommen zu diesem besonderen 
Konzert, ein Kammermusiknachmittag, 
gestaltet von jun-gen Künstler*innen.  
 

Oster-Basteln für Kinder 
 im Saal St. Ferrutius 

Alle Kinder sind am 15. März von 
14.30–17 Uhr zum Basteln herzlich ein-
geladen. Das Bastel-Team hat ver-schie-
dene Bastelarbeiten an mehreren Ti-
schen vorbereitet, so dass für jedes Kind 
sicher etwas dabei sein wird. Zu lecke-
rem, selbstgebackenem Kuchen, sind al-
le herzlich willkommen. 
 
„Der Mann, der aufs Wasser sprang“ 
Wir laden herzlich ein zum Familien-
gottesdienst am 22. März um 10 Uhr in 
St. Peter auf dem Berg. Diesmal geht es 
um die biblische Geschichte, in der Je-
sus auf dem See wandelt und Petrus sich 
mutig auf das Wasser wagt. Gemeinsam 
entdecken wir, was Vertrauen, Mut und 
Glaube bedeuten können – für Groß und 
Klein. 
Der Kinderchor wird den Gottesdienst 
musikalisch mitgestalten und für fröhli-
che Stimmung sorgen. Außerdem wird 
im Gottesdienst das neue Leitungsteam 
der Kleiderstube ins Amt eingeführt. 
Wir freuen uns auf viele Fami-lien, Kin-
der und Gemeindemitglieder jeden Al-
ters! 
 

Goldene Konfirmation  
in Bleidenstadt 

Am Sonntag, 21. Juni, findet um 10 Uhr 
in der ev. Kirche St. Peter auf dem Berg 
in Bleidenstadt der Gottes-dienst zur 
Goldenen Konfirmation der Konfirma-
tionsjahrgänge 1974–1976 statt. Wenn 
Sie in diesen Jahren in Born, Bleidens-
tadt oder einem anderen Ort konfirmiert 
wurden, sind Sie herzlich eingeladen. 
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme im 
Pfarrbüro an (06128/42950 oder kir-
chengemeinde.bleidenstadt@ekhn.de). 
Herzlich laden wir auch ein zu einem 
Vortreffen am 25. März um 15 Uhr im 
Alten Bahnhof. Hier erhalten Sie weite-
re Infos zu dem Gottesdienst, und wir 
überlegen, wen wir aus den Jahrgängen 
noch kennen und ansprechen können. 
 

Palmsonntag-Familiengottesdienst  
in St. Johannes Nepomuk 

Am Samstag, den 28. März, findet um 
18 Uhr am Kirchort St. Johannes Nepo-
muk in Hahn eine Heilige Messe zum 
Palmsonntag als Familiengottesdienst 
mit Palmweihe statt. Nach dem Gottes-
dienst können die geweihten Palm-
sträußchen wieder mit nach Hause ge-
nommen werden. 
 

Die Kleiderstube  
am Alten Bahnhof in Taunusstein Blei-
denstadt ist vom 30. März bis 10. April 
( Osterferien ) geschlossen. In dieser 
Zeit findet die Umsortierung auf die 
Frühjahrsbekleidung statt. Weitere Infos 
unter Rufnummer 0157/ 55819479  
oder E-Mail Kleiderstube-taunus-
stein@gmx.de 
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01.03. 09.30 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe
01.03. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt, Gottes-

dienst mit Abendmahl, Abschied von Beate Schaupp
01.03. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn, Gottesdienst
01.03 11.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst in Wehen
04.03. 17.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
01.03. 11.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
03.03. 18.00 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe
06.03 18.00 Uhr Ev. Kirche Born, Weltgebetstag
06.03 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Weltgebetstag
06.03. 18.00 Uhr Ev. Christuskirche Hahn, Weltgebetstag
07.03. 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, Gemein-

schaftsgottesdienst Erstkommunion, mit den Kommunion-
kindern aus Taunusstein und Hohenstein

08.03. 09.30 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe
08.03. 10.00 Uhr Ev. Kirche Neuhof, Gottesdienst gemeinsam mit Orlen 

und Wehen
08.03. 10.00 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst
08.03. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn, Gottesdienst
08.03 10.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gemeinsamer Gottesdienst in Neuhof
08.03. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche Hahn, Gottesdienst
08.03. 11.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
08.03. 18.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt,  

Gottesdienst Peter Zwo
12.03. 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, Heilige Messe
14.03. 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, Wort-Gottes-

Feier als Familiengottesdienst zum Thema Fastenzeit
15.03. 09.30 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe
15.03. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt, Gottesdienst
15.03. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn, Gottesdienst
15.03. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche Hahn, Gottesdienst
15.03. 11.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe  

als Familiengottesdienst, anschl. Stehcafé
15.03 18.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Evensong in Wehen
17.03. 15.30 Uhr SZ Lessingstraße Hahn, Wort-Gottes-Feier in dem  

Seniorenzentrum Lessingstraße
17.03. 18.00 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe
18.03. 15.30 Uhr SR Am Ehrenmal Hahn, Wort-Gottes-Feier in der  

Seniorenresidenz Am Ehrenmal
18.03. 17.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe

21.03. 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, Heilige Messe

22.03. 09.30 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe

22.03. 10.00 Uhr Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst
22.03. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt,  

Gottesdienst mit Kinderchor
22.03. 10.00 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst
22.03. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn, Gottesdienst
22.03 11.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst in Wehen

22.03. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche Hahn, Gottesdienst

22.03. 11.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier

26.03. 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, Heilige Messe
28.03. 18.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, Heilige Messe 

Familiengottesdienst mit Palmweihe
29.03. 10.00 Uhr Ev. Kirche Neuhof, Jubelkonfirmation mit Abendmahl, 

gemeinsam mit Orlen und Wehen
29.03. 09.30 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe
29.03. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt, Gottesdienst
29.03. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn, Gottesdienst

29.03 11.00 Uhr Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst zu Palmsonntag mit Feier 
der Silbernen Konfirmation

29.03. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche Hahn, Gottesdienst
29.03. 11.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe 

mit Palmweihe, Beginn im Pfarrzentrum
01.04. 17.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Heilige Messe
02.04. 18.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt,  

Gottesdienst mit Feierabendmahl
02.04. 20.00 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe - 

Abendmahlsamt
03.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche Orlen, Karfreitag, Gottesdienst mit Abendmahl
03.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst,
03.04. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche Hahn, Gottesdienst mit Abendmahl
03.04. 15.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Muskalische Andacht 

zur Sterbestunde Jesu
03.04. 15.00 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius, Bleidenstadt, Karfreitagslitur-

gie - Feier vom Leiden und Sterben Christi
03.04. 15.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, Karfreitags-

liturgie - Feier vom Leiden und Sterben Christi
03.04. 15.00 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen, Karfreitagsliturgie - 

Feier vom Leiden und Sterben Christi
04.04. 18.00 Uhr Orlen „Auf der Steinkaut“, Familienandacht am  

Osterfeuer unter dem Motto: „Getauft im Licht der  
Auferstehung“ mit der freiwilligen Feuerwehr Orlen 

04.04. 19.00 Uhr Osterfeuer in Wingsbach mit Andacht
04.04. 21.00 Uhr Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk, Hahn, Heilige Messe 

der Osternacht anschl. gemeinsame Agape-feier
05.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche Neuhof, Ostersonntag, Gottesdienst mit Abendmahl

05.04. 06.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt,  
Osternacht mit Abendmahl

05.04. 09.30 Uhr Kath. Kirche St. Ferrutius ,Bleidenstadt, Heilige Messe, 
mitgestaltet vom Kirchenchor

05.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche St. Peter auf dem Berg, Bleidenstadt,  
Gottesdienst mit Abendmahl

05.04. 10.00 Uhr Ev. Kirche Born, Gottesdienst mit Abendmahl und  
Kinderchor

05.04. 10.00 Uhr FREIKIRCHE TAUNUSSTEIN (FKT), Hahn,  
Ostergottesdienst

05.04. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche Hahn, Gottesdienst mit Abendmahl
05.04. 11.00 Uhr Kath. Kirche Herz Mariae, Wehen, Heilige Messe mit 

Speisensegnung, anschl. österliches Kirch-Café
06.04. 11.00 Uhr Ev. Christuskirche Hahn, Gottesdienst mit Abendmahl
06.04. 11.00 Uhr Bleidenstadt, Ökumenischer Gottesdienst, in der  

Evangelischen Kirche St. Peter auf dem Berg, 
anschließend Ostereiersuche für Kinder

06.04. 11.30 Uhr Ökumenischer Osterspaziergang, Treffpunkt ev.  
Christuskirche Hahn

Kirchlicher Veranstaltungskalender

Ölberggang in Bleidenstadt 
Am 2. April findet um 21.15 Uhr am 
Kirchort St. Ferrutius der Ölberggang 
statt. Dieser wird von Jugendlichen des 
Kirchortes St. Ferrutius gestaltet. 
 

Osterangebote der Kinderkirche  
in Wehen  

Am Gründonnerstag, den 2. April, um 10 
Uhr findet ein Treffen zum Thema „Das 
letzte Abendmahl“ statt. Ein Tag später 
(Karfreitag, den 3. April, um 10 Uhr) geht 
man gemeinsam ein Kinder-Kreuzweg. 

Alle Themen sind wie immer für Kinder 
ausgelegt und werden in entspannter At-
mosphäre, in leichter Sprache vermittelt. 
 

Taunussteiner Osternacht in Hahn 
Die Osternacht am Karsamstag, den 4. 
April, wird auch in diesem Jahr wieder 
für alle drei Taunussteiner Kirch-orte um 
21 Uhr in St. Johannes Nepomuk gefei-
ert. Im Rahmen des Festgottesdienstes 
werden die Osterkerzen der Kirchorte ge-
weiht. Nach dem Gottesdienst sind alle 
Besucherinnen und Besucher wieder 

herzlich zu einer gemeinsamen Agapefei-
er eingeladen. 
 
Ökumenischer Osterspaziergang am 

Ostermontag in Taunusstein 
Am Ostermontag, 6. April, gehen Chris-
tinnen und Christen verschiedener Kon-
fessionen in Taunusstein gemein-sam auf 
einen offenen Osterspaziergang.  
Der Weg führt ab 11.30 Uhr in der ev. 
Kirche Hahn, über die kath. Kirche St. 
Johannes Nepomuk bis nach Wehen, wo 
der Spaziergang mit Imbiss und Beisam-

mensein endet. Infos unter:  
heike.beck@ekhn.de. 
 

Ökumenischer Ostermontag als  
Familiengottesdienst in Bleidenstadt 

Wie schon seit Jahren wird der Familien-
Ostermontag in Bleidenstadt ökumenisch 
begangen. Dieses Jahr findet der Gottes-
dienst am 6. April um 11 Uhr in der ev. 
Kirche in Bleidenstadt statt. Alle Fami-
lien und Kinder sind herzlich eingeladen. 
Im Anschluss werden wieder Ostereier 
gesucht. 
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Ihr Partner für Dienstleistungen
rund um Gebäude und Grundstücke.

ͽ WEG-Verwaltung ͽMietverwaltung
ͽ Gewerbeimmobilienverwaltung
ͽ Winterdienst
ͽ Bauprojekt-Steuerung
ͽ Hausmeisterservice
ͽ Grünanlagenpflege
A Ѐußenreinigung
ͽ Gebäudereinigung
ͽ Schlüsselnotdienst
ͽ und vieles mehr!

Professionalität.
Weitblick.
Verlässlichkeit.
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